
AKTIVE PARTNERSCHAFT: KOMMUNIKATION, VERTRAUEN, ZUSAMMENARBEIT 

Seit mehreren Jahren gehört die Fahrt nach Lovosice und die Teilnahme 

am großen Stadtfest am 28. September, dem St.-Wenzels-Tag, zum festen 

Programm der Chorgemeinschaft Coswig-Weinböhla. Die Sängerinnen 

und Sänger wurden am Morgen im Alten Rathaus ihren Lovosicer 

Freunden aus dem Partnerchor Vocal Friends und von Vertretern der 

Stadtverwaltung herzlich begrüßt und mit köstlichem selbstgebackenem 

Kuchen und anderen Leckereien bewirtet. Es war genügend Zeit zum 

Einsingen, und Punkt 12 Uhr begrüßte das zahlreich erschienene Publikum 

die Gäste aus Coswig und Umgebung mit herzlichem Beifall. Es erhielt 

dann auch gleich Textzettel, denn der Chor wollte das im Vorjahr so 

außerordentlich sangesfreudige Publikum natürlich wieder zum Mitsingen 

einladen. Und das klappte zu aller Freude bestens: ob indonesischer 

Kanon, tschechisches Volkslied – vom deutschen Chor hervorragend 

beherrscht! – oder gar „Hoch auf dem gelben Wagen“: die Tschechen 

stimmten lautstark ein. Selbst „Die kleine Kneipe“ schien dem 

tschechischen Publikum im Lied so vertraut wie dasOriginal! Zum 

Abschluss vereinigten sich beide Chöre, um sich mit einem gemeinsam 

gesungenen tschechischen Lied von ihrem Publikum zu verabschieden – 

bis zum nächsten Jahr.  

Gemeinsamer Auftritt zum Stadtfest: Vocal Friends aus Lovosice und Chorgemeinschaft Coswig-Weinböhla  

Dann war noch etwas Zeit auf dem Fest – die auf Wunsch des Chores im 

nächsten Jahr weit reichlicher ausfallen soll, um sich unter den Händlern, 

Köchen und Ausstellern, Rittern und Gauklern umzusehen und bei 

Federweißer und Bier die überall erklingende Musik und die schöne 

Stimmung zu genießen.  

Am frühen Nachmittag aber brachen die Gäste auf, um mit dem 

Schloss in Duchcov/Dux am sonnigen Südrand des Erzgebirges 

eine weitere Perle des reichen architektonischen und überhaupt 

kulturelle Erbes Böhmens kennenzulernen. Die Damen 

wohlversehen mit der Warnung, sich nur recht vorzusehen, denn 

der alte Casanova soll bis heute gelegentlich an seinem 

Schreibtisch in der Schlossbibliothek anzutreffen sein…. 
Giacomo Casanova, porträtiert von 

Francesco Casanova, um 1750–1755 

St. Wenzel - hoch zu Ross 

St.-Wenzels-Kirche 


